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Hochzeitsgeschäft Marxloh 

Wedding Shops Marxloh 

MA Modul 3 – Lehrforschungsprojekt 

Wintersemester 2017-18, dienstags 14-16 Uhr, Raum LF 032 

Glaucia Peres da Silva, Laurenz Lauer 

 

Der Hochzeitsmeile in Duisburg-Marxloh ist ein über die Stadt hinaus bekannter Einkaufsmarkt für 

überwiegend türkische Brautmode und Schmuck, der einen interessanten Forschungsgegenstand dar-

stellt und viele spannende Fragen aufwirft. Wie konnte ein solcher Markt entstehen, wer war und ist 

daran beteiligt und in wie fern spielt das lokale und regionale Umfeld hier eine Rolle? Worauf hat sich 

die Hochzeitsmeile genau spezialisiert und warum? Wie/wo werden die entsprechenden Produkte pro-

duziert und vermarktet? Und wie wirkt die Hochzeitsmeile auf die lokalen Gegebenheiten zurück? 

Diesen und weiteren Fragen werden wir in diesem 2-semestrigen Lehrforschungsprojekt unter prakti-

scher Anwendung verschiedener Forschungsmethoden nachgehen. Neben einer primär soziologischen 

Perspektive auf das Phänomen werden wir uns zudem Ansätze aus weiteren relevanten Disziplinen 

(wie bspw. Stadtgeographie) erarbeiten und zur Beantwortung unserer Fragestellungen heranziehen. 

Neben einer generellen Bereitschaft zur Durchführung von (auch mal etwas zeitintensiveren) Feldfor-

schungen sind daher ein Interesse an den Auseinandersetzungen mit disziplinübergreifenden Inhalten 

sowie Sprachkenntnisse in Türkisch, Kurdisch sowie Arabisch für die Teilnahme am Lehrforschungspro-

jekt sehr willkommen.  

 

Anforderungen für Teilnahmenachweis 

Für einen Teilnahmenachweis erwarten wir eine regelmäßige aktive Mitarbeit auf Grundlage der Er-

stellung eines Aufsatzes mit den Ergebnissen der Forschung und eines Vortrags auf Grundlage des Auf-

satzes. 

 Paper: Jede Gruppe soll ein Paper von 13-15 Seiten über das erforschte Thema verfassen, das bis 
spätestens 30.03.2018 elektronisch (als PDF), versehen mit den Namen aller Teilenehmer der 
Gruppe, in Sciebo abzugeben ist. Für die Erstellung des Papers sind die Hinweise zum Verfassen 
wissenschaftlicher Arbeiten (https://www.uni-due.de/soziologie/quack_allgemeine_hin-
weise_fuer_studierende.php) zu beachten. Diese Aufgabe wird benotet. Ziel dieser Aufgabe ist es, 
die Präsentation von Forschungsergebnissen in schriftlicher Form zu üben.  

 

 Vortrag: Jede Gruppe wird den Inhalt ihres Papers in einem 15-minutigen Vortrag für die Partnern 
in Marxloh – unseren „Auftraggeber“ – präsentieren. Der Termin dieser Präsentation wird noch 
bekannt gegeben. Diese Aufgabe wird benotet. Ziel dieser Aufgabe ist die Übung einer professio-
nellen Forschungspräsentation. 
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I – STAND DER ARBEIT 

10.10.2017 1) Stand der Arbeit 
 
Vorgehensweise: Einzelberatung der Gruppen. 
 

17.10.2017 2) Datenerhebung (1) 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

24.10.2017 3) Datenerhebung (2) 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

31.10.2017 Sitzung fällt aus (Feiertag) 

II -  AUSWERTUNG DER DATEN 

07.11.2017 5) Start der Auswertung 
 
Vorgehensweise: Diskussion im Plenum. 
 
Pflichtlektüre: 
Gläser, J., Laudel, G. 2010. „Die Antwort“. In: Experteninterviews und qualitative Inhaltsan-

alyse, 4. Auflage. Wiesbaden: VS Verlag. S. 261-284.  
 

14.11.2017 6)  Auswertung der Daten (1) 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

21.11.2017 7)  Auswertung der Daten (2) 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

28.11.2017 8)  Abschluss der Datenauswertung 
 
Vorgehensweise:  Berichte der Gruppen im Plenum. In der Sitzung wird jede Gruppe ca. 15 
Minuten Zeit haben, um den Verlauf der Datenerhebung zu berichten. 
 

III – KONZEPT 

05.12.2017 9) Erstellung eines Konzepts für den Aufsatz (Endbericht) und häufige Fehlschlüsse 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 

 
12.12.2017 10) Diskussion der Konzepte (1) 

 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

19.12.2017 11) Diskussion der Konzepte (2) 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

09.01.2018 12)  Präsentation der Konzepte (Gliederung, These) 
 
Vorgehensweise:  Berichte der Gruppen im Plenum. In der Sitzung wird jede Gruppe ca. 15 
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Minuten Zeit haben, um ihr Konzept zu präsentieren. 
 

IV - ENDBERICHT 

16.01.2018 13) Erstellung des Aufsatzes  
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

23.01.2018 14) Rückmeldung über die erste Fassung der Aufsätze 
 
Vorgehensweise:  Einzelberatung der Gruppen. 
 

30.01.2018 15) Abschlussdiskussion 
 
Vorgehensweise: Diskussion im Plenum. 
 

??2018 16) Öffentliche Präsentation der Ergebnisse 
 
Vorgehensweise: Jede Gruppe wird einen Vortrag über ihre Forschung halten. 
 


